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Willkommen im neuen Gartenjahr! 
Highlights im Jahresprogramm 2010 
 
Der erste Monat des neuen Jahrzehnts liegt schon fast wieder hinter 
uns. Ich hoffe, Sie haben den Beginn gut geschafft und ich wünsche 
Ihnen noch ein gutes, erfolgreiches und gesundes Jahr 2010! Ich freue 
mich, wenn Sie uns auch heuer wieder die Treue halten, denn im Vorjahr 
haben Sie das ja in hervorragender Weise getan: rund 92 200 Gäste 
konnten wir begrüßen. Damit gehören wir zu den am besten besuchten 
Einrichtungen in der Stadt Linz. 
 
Das Programmangebot, das wir 
heuer zusammengestellt haben, 
kann Sie vielleicht dazu 
animieren, dass Sie uns regel-
mäßig besuchen, denn das 
ganze Jahr über sind vielfältige 
und interessante Veranstal-
tungen geplant. Der Programm-
folder liegt beim Portier im 
Botanischen Garten auf. Sie 
finden ihn aber auch in der 
Touristinfo im Alten Rathaus, im 
Neuen Rathaus, in den Volks-
häusern, Stadtbibliotheken, Kinos 
und sonstigen Einrichtungen in 
der Stadt. Zum Download ist er 
auch im Internet zugänglich 
(www.linz.at/botanischergarten)und 
er liegt auch diesem Newsletter 
bei. Bitte bringen Sie ihn in 
Umlauf, damit möglichst viele 

davon erfahren und Gebrauch 
machen! 
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Kurz zusammengefasst möchte ich auf einige Inhalte hinweisen: 
 

 Naturausstellungen: 
 
Das botanische Ausstellungsjahr beginnt mit der großen Präsentation 
„Faszination Orchideen“ (30. Jänner – 28. Februar), die ihren 
Höhepunkt mit einer Sonderschau des Oö. Orchideen-
vereins findet (26. – 28. Februar).  
 
Der beliebte Arche-Noah-Kulturpflanzenmarkt wird am 17. April 
stattfinden – beste Gelegenheit, sich mit besonderen Gemüse und 
Obstsorten einzudecken. Auch einen Naturgartentag  am 8. Mai 
haben wir wieder im Programm.  
 
Kakteenfreunde kommen mit der Sonderausstellung 
Kakteenraritäten aus Mexiko (1. Mai – 29. August) auf ihre 
Rechnung.  
 
Unsere Hauptausstellungen im heurigen Jahr haben das Thema 
„Reis – Korn des Lebens“ (29. Mai – 12. September) sowie 
Duftpelargonien – duftige Schönheiten (15. Mai – 3. Oktober) zum 
Inhalt. Zur Reisausstellung, die wir in Kooperation mit Südwind OÖ. 
und dem Welthaus der Diözese Linz veranstalten, werden 
einschlägige Workshops für Schulen, Vorträge und ein Filmabend 
angeboten. 
 
Die traditionelle Herbstausstellung wird von der Landesgartenschau 
Ansfelden 2011 gestaltet – „Sinfonie in Grün“ lautet der Titel und soll 
auf diese Großausstellung im nächsten Jahr Gusto machen.  
 
Am 13. November feiern wir in Kooperation mit dem OÖ. Obst- und 
Gartenbauverein den Tag des Apfels und zum Jahresausklang gibt 
es neben den Tropischen Schmetterlingen eine besondere 
Weihnachtsstern-Ausstellung in Zusammenarbeit mit der 
Stiftsgärtnerei Wilhering. 

 
 Wort & Klang: 
Zunehmend großer Beliebtheit in den Sommermonaten erfreuen sich 
die Kulturveranstaltungen der Reihe „Wort & Klang“. Jeden Mittwoch 
zwischen Juni und August finden auf der Gartenbühne unter freiem 
Himmel Konzerte von Jazz über Mundart-Literatur, Chansons, Folk 
bis zu Klassik statt. Werfen Sie einen Blick ins Programm. Es ist 
sicher etwas für Ihren Geschmack dabei. 
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 Kinderangebote: 
Auch unsere jungen Gäste nutzen die Angebote sehr gerne. Es gibt 
wiederum einen Kinder-Ikebana-Workshop (19. März), die Natur-
Kunst-Werkstatt für Ferienkinder, zwei Naturspieletage der 
Naturkundlichen Station (12. Juli - Donauauen,  15. Juli - Freinberg) 
und der beliebte Krippenbauworkshop findet am 26. November 
statt. 

 
 Workshops- und Kreativangebote für Erwachsene: 
Im Rahmen der Kreativ- und Erholungsangebote bieten wir eine breite 
Palette an Möglichkeiten: QiGong, Yoga, freedance, Meditation, 
entspannende Klangreisen im Garten, Adventkranzbinden und 
Räuchern mit heimischen Wildkräutern.  
 
 
 
Ein besonderer Termin, den 
Sie sich vormerken sollten, 
findet bereits am 12. Februar, 
14 Uhr statt: Einführung in 
den praktischen Schnitt von 
Obstbäumen mit Garten-
meister Franz Wohlschlager. 
Treffpunkt: Jägermayerhof am 
Freinberg. Teilnahmebeitrag: 
€ 5,- (ermäßigt € 4,-). 

 

 
 

 Vorträge und Spezialführungen:  
Auch das Vortragsprogramm ist breit gefächert. Immer montags, 18 
Uhr gibt es sowohl Fachvorträge (z.B. Heimische Flora, Vögel, 
Wildbienen und Schmetterlinge im Garten, Vegetationskunde), 
Reiseberichte (Myanmar, Alaska, Brasilien, Argentinien, Ecuador) 
und auch andere Themen wie Gartentherapie, Reis – das goldene 
Korn, Phänomene der Wahrnehmung und Lust- und Liebesgärten in 
der Kunstgeschichte. Außerdem finden immer wieder 
Spezialührungen zu bestimmten Themen statt: so etwa zu den 
Themen Vogelstimmen, Wildkräuter in der Küche, Gehölze aus der 
ganzen Welt im Arboretum und heimische Biotope. 

 

© Naturkdl. Station Stadt Linz/Austria; download unter www.biologiezentrum.at



 Gartenpraxis: 
Im Rahmen der dienstags stattfinden Gartenpraxis-Termine können 
Sie Ihr gärtnerisches Wissen erweitern bzw. auffrischen. Unsere 
Gartenprofis informieren über Richtiges Schneiden von Ziergehölzen, 
Pflege von Orchideen und Kakteen, Rosenschnitt, Kletterpflanzen, 
Kübelpflanzen etc. Am 11. Mai und 14. September finden 
Staudentage mit Christian Kreß, einem der besten Staudengärtner 
Österreichs, statt.  

 
Gartenpraxis: Richtiges 
Schneiden von Ziergehölzen 
 
Besonders möchte ich auf die 
beiden beliebten winterlichen 
Gartenpraxistermine aufmerk-
sam machen, die demnächst 
stattfinden:  
 
Dienstag, 2. und 9. Februar, 
jeweils 14 Uhr: Richtiges 
Schneiden von Zierbäumen 
und –sträuchern. 
 

 
 Kunstausstellungen: 
Schließlich verweise ich noch auf einige Kunstausstellungen, die im 
Seminarraum stattfinden.  
 

 

 
 
Bereits kommendes Wochen-
ende startet die Foto-
ausstellung „Flames of 
Love“ von Christian 
Hochwartner. Poetische 
Makrofotografie vom Feinsten 
wird geboten! Zu sehen bis 
14. Februar, dem Valentins-
tag. 
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Im März setzt Rosa Breitwieser mit Ölbildern, Aquarellen und 
Tonskulpturen fort.  
Im Oktober ist der deutsche Künstler Werner Henkel zu Gast. Seine 
Ausstellung, die wir in Kooperation mit der Galerie Wünsch zeigen, 
trägt den Titel NaturArte. 
Und zwischen 26. Oktober und 11. November werden 
Vogelzeichnungen von Rudolf Schauberger, ergänzt durch die 
Federsammlung der Naturkundlichen Station von Herbert 
Rubenser gezeigt. Prädikat: Unbedingt sehenswert! 

 
Ausstellung „Faszination Orchideen“  
30. Jänner – 28. Februar, Schauhäuser 
 
Kaum eine Pflanzengruppe fasziniert mehr als Orchideen! Überwältigend 
ist die Formen- und Farbenvielfalt dieser Pflanzenfamilie, die mit ca. 
35.000 wild vorkommenden Arten zur artenreichsten der Welt gehört. Es 
wird vermutet, dass noch einmal so viele vorkommen, die noch 
unentdeckt und unerforscht sind. Bereichert wird diese unüberschaubare 
Vielfalt von mehr als 80.000 Züchtungen und Hybriden, die weltweit als 
Zierpflanzen kultiviert werden.  
 
Der Botanische Garten Linz besitzt eine Sammlung, die aus ca. 1.100 
Arten besteht. Sie sind das ganze Jahr in den Schaubereichen 
ausgestellt. Im Rahmen der diesjährigen Schwerpunktausstellung 
werden tropische Orchideen aus aller Welt gezeigt. Zu einem großen 
Teil sind es Züchtungen, die zum Teil auch im Handel erhältlich sind. Es 
werden aber auch Naturformen aus der eigenen Sammlung präsentiert. 
Meist handelt es sich um in der Natur epiphytisch (d.h. auf Bäumen) 
lebende Arten. Unter Kulturbedingungen sind sie auf Korkrinde oder 
Rebholz aufgebunden. Andere Arten werden in Topfkultur gehalten. 
Auch das Eingangshaus ist in die Ausstellung miteinbezogen. Hier bieten 
Epiphytenstämme, die mit Tillandsien und kälteverträglichen Orchideen 
bestückt sind, ein exotisches Ambiente. Das Tropenhaus beherbergt 
verschiedene südamerikanische Orchideen wie z.B. Phragmipedium 
(Südamerikanischer Frauenschuh) und Cattleya. Im Orchideenhaus sind 
Asiatische Frauenschuh-Naturformen sowie diverse kleinwüchsige Arten, 
z.B. aus der Gattung Phalaenopsis (Schmetterlingsorchidee) vertreten. 
Der Botanische Garten kooperiert im Rahmen dieser Ausstellung mit 
dem Oberösterreichischen Orchideenverein, der verschiedene 
Leihgaben zur Verfügung stellt. Höhepunkt der Ausstellung wird eine 
Sonderschau des OÖ. Orchideenvereins vom 26. bis 28. Februar sein, 
bei der es auch Spezialisten anwesend sein werden, die für Fragen zur 
Verfügung stehen.  
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Das Angebot wird ergänzt durch eine spezielle Gartenpraxis zum 
Thema "Pflege tropischer Orchideen" am 16. Februar, 14 Uhr. Dabei 
geht es vorwiegend um Fragen der Pflege (Umtopfen, Gießen, Düngen) 
der häufigsten im Handel angebotenen Züchtungen. Außerdem bieten 
wir einen Vortrag vom ehemaligen Orchideengärtner des Botanischen 
Gartens Franz Fuchs am 22. Februar über Myanmar - Land der blauen 
Orchidee. 
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Neue Eintrittspreise für den Botanischen Garten  
ab 1. Februar 
 
Seit dem Jahr 2002 sind die Eintrittspreise in den Botanischen Garten 
gleich geblieben. Nun müssen wir die Eintrittspreise etwas anpassen. Ab 
1. Februar werden die Eintritte für den Normaleintritt, ermäßigten Eintritt 
und die Familienkarten um jeweils € 1 Euro erhöht. Für die neu 
eingeführte Linz.Card, mit der es eine Reihe von Ermäßigungen in 
diversen Linzer Kultureinrichtungen gibt, wird eine 20%ige Reduktion 
gewährt. Die Kosten für die Jahreskarten sowie die Eintritte für die 
Veranstaltungen bleiben gleich. Kostenloser Eintritt gilt nach wie vor für 
AktivpassinhaberInnen, Kinder bis 6 Jahren und Schulklassen in 
Ausübung des Unterrichts. 
 
 

© Naturkdl. Station Stadt Linz/Austria; download unter www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Newsletter des Botanischen Gartens Linz

Jahr/Year: 2010

Band/Volume: 2010_01_28

Autor(en)/Author(s): diverse

Artikel/Article: Newsletter des Botanischen Gartens Linz 28.1.2010 1

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=7334
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=30269
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=114245

